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Chronik

3000 Studierende mehr an den
Schweizer Universitäten

Aufgrund der ersten Zählungen an
allen zwölf Schweizer Universitäten
haben mehr als 3000 Studierende im
Herbstsemester 2010 neu ihr Studium

an einer unserer Universitäten

angetreten. Damit beträgt die Zahl
der Unistudenten in der Schweiz fast

130 000. Die markantesten Zunahmen

verzeichnen St. Gallen, fast

10%, und die EPFL in Lausanne mit
knapp 5 %.

Schweizerdeutsches Wörterbuch
online

Vom schweizerdeutschen Idiotikon
sind bisher 16 Bände erschienen, die

rund 150 000 Artikel enthalten, in
denen das Schweizerdeutsch in allen
seinen dialektalen Ausprägungen bis
zurück ins Mittelalter dokumentiert
wird. Ein solches Monumentalwerk,
das zudem noch bei Weitem nicht
abgeschlossen ist, bei sich zu Hause im
Regal zu haben, ist wahrlich nicht
jedermanns Sache. Wesentlich erleichtert

ist jedoch der Zugang jetzt dank
der teilweisen elektronischen Erfassung

des Wörterbuchs. Der Zugriff
erfolgt über www.idiotikon.ch; da

kann man nach Stichwörtern suchen

und die entsprechenden Artikel nach¬

lesen. EineVolltextsuche ist noch nicht
möglich, aber eine umfassende
elektronische Erschliessung ist geplant.

Eltern in der Pflicht

Im Kanton Luzern ist ein neues

Volksschulgesetz in der Vernehmlassung,

das neben strukturellen Reformen

auch Sanktionsmöglichkeiten
im Falle von Eltern vorsieht, die ihre
Pflichten vernachlässigen.

Zweisprachige Matur bald Standard
in Zürich?

Nach einer abgeschlossenen
Pilotphase können sich nun alle Kantonsschulen

des Kantons Zürich um
einen zweisprachigen Maturitäts-

lehrgang bewerben. An 16 Schulen

ist das Angebot bereits eingeführt.
Als Kombinationen werden Deutsch/

Englisch (13), Deutsch/Französisch

(2) und Deutsch/Italienisch (1)
angeboten. Die zweisprachige Maturität

soll zum Standardangebot aller
20 Kantonsschulen werden.

«Neue» Sprache entdeckt

In Nordindien, am Fusse des Himalaja,

haben Wissenschafter eine neue



Sprache entdeckt; bei denen, die sie

sprechen, ist die Sprache unter dem

Namen Koru bekannt. Neu ist die

Sprache freilich nur in Bezug auf

ihre wissenschaftliche Wahrnehmung:

zuvor war sie nicht bekannt.

Allein in China sollen im letzten Jahr

zwei Dutzend solche bisher
unbekannte Sprachen entdeckt worden

sein.

Erfreulich ist deren Entdeckung.

Aber leider sind diese «neuen» Sprachen

fast ausnahmslos vom Ausster¬

ben bedroht. So wird zum Beispiel 18 3

Koru derzeit nur noch von rund
1000 Dorfbewohnern der Region

gesprochen, und wegen der

Arbeitslosigkeit findet eine erhebliche

Abwanderung in die Städte statt, wo
die Sprecher dann die Sprache ihrer
Vorfahren aufgeben. Laut Schätzung

von Wissenschaftern werden von
den heute bekannten 6906 Sprachen

etwa die Hälfte noch in diesem
Jahrhundert verschwinden.
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